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Vorwortnews

Vorstandsmitglieder	HC	Horgen	

Präsident	 Mobile: 079 237 75 75
Andreas	Bösch andreas.boesch@hchorgen.ch

Finanzen	 Mobile: 076 566 59 65
Beni	Schumacher beni.schumacher@hchorgen.ch

Sponsoring	 Mobile: 079 624 98 62
Martin	Leuthold martin.leuthold@hchorgen.ch

Animation	 Mobile: 076 363 36 20
Walti	Sigrist walti.sigrist@hchorgen.ch

Junioren	und	HLZ	 Mobile: 079 429 41 59
Beat	Rellstab beat.rellstab@hchorgen.ch

Männer	 Mobile: 079 237 75 75
Andreas	Bösch andreas.boesch@hchorgen.ch

Frauen	und	Juniorinnen	 Mobile: 079 659 04 16
Kathrin	Bachmann kathrin.bachmann@hchorgen.ch

Spielbetrieb	 Mobile: 079 297 61 16
Pascale	Nüesch-Sameli pascale.nueesch@hchorgen.ch

Kommunikation	und	Medien	
Alex	Sameli alex.sameli@hchorgen.ch

Besondere	Aufgaben	 Mobile: 079 758 30 25
Hanne	Baumgartner	 hanne.baumgartner@hchorgen

Kaum eines der Gründungsmitglieder, die 
sich damals an einem Freitagabend tra-
fen, um aus dem Sportclub Horgen und 
dem TV Horgen den HC Horgen ins Le-
ben zu rufen, dachte darüber nach, wo 
der Verein in 50 Jahren stehen würde. Die 
Gründungsversammlung, stattgefunden 
im Schinzenhof am Freitag dem 29.Sep-
tember 1967, stand aber unter einem  
guten Stern, den auch der Schinzenhof 
Horgen feiert in diesem Jahr sein 50-jähri-
ges Bestehen.

Neun Präsidenten prägten in dieser Zeit 
das Geschehen des Vereins und das jeder 
auf seine ganz persönliche Art und Weise. 
Über die Tatsache, dass der HCH im Jubi-
läumsjahr in sportlicher wie auch in finan-
zieller Sicht auf gesunden Beinen steht 
und sich zu einem der grössten Handball-
vereine der Schweiz emporgearbeitet hat, 
wären sicher alle sehr stolz. 

Stolz ist der Verein aber heute nicht nur 
auf seine Leistungsmannschaften, son-
dern vor allem auch auf seinen Nach-

wuchs. Erfolg im Sport und Ansehen im 
Dorf stehen und fallen mit der Jugendar-
beit im Verein, den vielen Trainer/innen, 
freiwilligen Helfern und natürlich auch 
den Sponsoren, ohne die ein Verein in 
der Grösse des HC Horgen nicht bestehen 
könnte.

Um Synergien zu nutzen, bestehen heu-
te Spielgemeinschafften mit unseren 
Partnervereinen Wädenswil, GC/Amicitia 
sowie bei der Damenabteilung, der SG 
Zürisee, auch mit Thalwil. Der neu ge-
gründete HC Oberrieden zählt ebenfalls 
zu unseren Partnern und untersteht der 
Schirmherrschaft des HC Horgens. Auf-
gelistet sind das bei der SG Zürisee sechs 
Juniorinnenteams, zwei Aktivmannschaf-
ten, dazu kommen vier Animationsteams 
(Mädchen und Jungs gemischt) ab U7 bis 
U11/13. Bei den Junioren sind es acht 
Teams, meistens als SG Horgen/Wädens-
wil gemeldet und bei den Aktiven steht 
eine 3. Liga, eine 2. Liga und als Aushän-
geschild eine erfolgreiche NLB Mann-
schaft. Zusammen gibt das 23 Teams mit 
über 350 Spielern/Spielerinnen die für die 
Region ihr Bestes geben.

Wenngleich die Strukturen gelegentlich 
der Zeit angepasst und leicht verändert 
wurden und werden, stehen dabei die 
Kernaufgaben des Vereins, wie Spitzen-
sport in der NLB zu treiben, den Brei-
tensport zu fördern und vor allem den 
Jugendlichen im Dorf ein sinnvolles Frei-
zeit-Angebot zu bieten, immer an obers-
ter Stelle.

50	Jahre	HCH

Um das Jubiläumsjahr gebührend zu fei-
ern, ist seit fast einem Jahr ein ganzes 
Team daran, ein Programm auf die Beine 
zu stellen.

Startschuss zum Jubiläum ist der Sponso-
renlauf, der am 5. Mai auf dem Dorfplatz 
abgehalten wird (siehe Seite 9 im Heft).

Von April bis Juni wird sich der Verein im 
Schaufenster des Schinzenhofs präsen-
tieren und vorstellen. Am 29. September 
2017 findet die grosse HCH-Jubiläumsfei-
er im Schinzenhofsaal statt, zugleich wird 
für die Jugend an diesem Abend in der 
«Alten Schule» eine Party organisiert.

Neben weiteren Feierlichkeiten und Sport-
anlässen plant die Vereinsleitung auch ein 
Chalet in der Waldegg aufzubauen. Die 
Bewilligungen und die Finanzierung für 
dieses sind aber noch offen.

Ich freue mich mit allen Lesern, Handball- 
und Sportfreunden auf unser Vereinsju-
biläum, die anstehenden Festlichkeiten, 
die weiteren sportlichen Erfolge und vor
allem die gute Kameradschaft weiterhin 
geniessen zu dürfen.

OK 50 Jahre HCH
Hans Stapfer 

1967	–	2017	der	HC	Horgen	wird	50	Jahre	alt.

Hans Stapfer Saison 1974 – 1975 1. Liga
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1. Mannschaft Rückblick / Ausblick news

nung und hoch motiviert, haben wir die Sai-
son gestartet.
 
Die erste Saisonhälfte war, wie es von einer 
jungen Mannschaft zu erwarten ist, von Tops 
und Flops geprägt. Die Mannschaft musste, 
neben der Schritt-für-Schritt-Arbeit ein Team 
zu werden, an dem Ligaerhalt arbeiten. We-
gen der (noch) fehlenden Konstanz wurde 
teilweise unkonventionell und mit viel Risiko 
gespielt, aber dank dieser Risikobereitschaft 
wurden auch wichtige Punkte gegen stärker 
eingeschätzte Teams geholt. Mit 14 Punkten, 
etwas müde und verletzt, aber mit vielen Er-
fahrungen und noch mehr Freude, gingen wir 
in die Winterpause...

Back	to	roots

Schon vor der Fortsetzung der Meisterschaft 
haben wir uns entschieden, in der zweiten 
Saisonhälfte wieder mehr an den Grundlagen, 
der Konstanz, der Weiterbildung der Jungen 
und an dem Aufbau der zukünftigen Mann-
schaft zu arbeiten. Diese Arbeit braucht viel 
Geduld und Zeit, das Resultat ist nicht immer 
sofort zu erkennen, aber wir sind entschlossen 
und überzeugt, dass unsere Bemühungen frü-
her oder später belohnt werden und wir dabei 
auch den Ligaerhalt schaffen. Es stehen noch 
harte Spiele vor uns, in denen wir klar nicht 
die Favoriten sind, aber wir spielen unter dem 
Motto: «es ist alles möglich, wir kämpfen mit 
vollem Herz um jeden gewinnbaren Punkt, bis 
zum Schluss».

Ein riesengrosses Dankeschön für alle Unter-
stützung und Herzblut!

Hopp Horge!!!
Zsolt 

Die Saison 2016/17 der ersten Mannschaft ist 
äusserst spannend und attraktiv, aber auch ei-
ne grosse Herausforderung für alle Beteiligten. 
Mit den bekannten 12 Abgängen vom letzten 
Jahr, mit den 11 Zuzügen von jungen Spielern, 
mit dem neuen Trainerduo, mit verschiede-
nen, aber ebenso wichtigen Zielsetzungen und 
noch mit vielen Unbekannten starteten wir mit 
der Arbeit Anfangs Sommer 2016.

Nach ein paar Wochen des Kennenlernens 
stellten wir fest, dass wir von Grund auf ei-
ne neue Mannschaft aufbauen müssen. Die 
«Aufbauarbeiten» wurden mit grossem Elan 
begonnen. Neben vielen Vorteilen, wie das 
Potenzial und Talent der jungen Spieler, die 
gute Chemie zwischen «Alten» und Jungen, 
das Interesse, Ehrgeiz und Motivation von al-
len, sah man natürlich auch die Nachteile, wie 
z.B. die Unerfahrenheit und das momentan 
abrufbare handballerische Können der Spieler, 
die Zwangsabsenzen wegen Militär, die beim 
Trainingsstart zugezogenen Schwerverletzun-
gen von gewissen Spielern und die kurze Vor-
bereitungszeit bis zum Meisterschaftsbeginn.

Nichts desto trotz hat die neue Mannschaft 
des HCH die ersten Hürden gut bewältigt 
und das Beste aus der verfügbaren Zeit und 
den Umständen geholt. Als Erstes ist es uns 
innerhalb kurzer Zeit gelungen, ein Team zu 
formen, eine Mannschaft die lebt, die für ei-
nander und für den HCH kämpft und die mit 
grosser Freude ins Training und zu den Spielen 
kommt. Mit dieser Einstellung, voller Hoff-

SG	Horgen	–	Viel	Leidenschaft	und	Herzblut	für	den	Horgner	Handball

Torhüter Andrija Kasalo versucht den Liga-Topskorer Marcus Hock zu stoppen

Tobias Thaler kommt am Kreis frei zum Schuss
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Auch beruflich
am Ball bleiben.

Kanton ZürichKanton Zürich

Bildungszentrum 
Zürichsee
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A n n e t t e  R e i c h 
Zugerstrasse 12 
8 8 1 0  H o r g e n 
Tel 044 725 49 91 
info@doflores.ch
www.doflores.ch 



Interview news

Seit	wann	spielst	du	
Handball?
«Seit ich neun Jahre alt 

war, jetzt bin ich 27, d.h. 

ca. 18 Jahre. Fast immer 

beim Handball Club Hor-

gen, aber zwischendurch 

spielte ich noch etwa fünf 

Jahre für GC/Ami, am An-

fang noch U21 für GC/Ami mit Doppellizenz in 

der Horgner NLB-Mannschaft, danach noch nur 

für GC/Ami in verschiedensten Teams (1. Liga, 

NLB und NLA).»

Hast	du	anstatt	Kreisläufer	schon	Mal	an		
einer	anderen	Position	gespielt?
«Ja ich war mal Trainer (lacht), nein, eigentlich 

immer Kreisläufer, ausser vielleicht zu Beginn der 

Juniorenzeiten, da spielte ich wohl auch auf an-

deren Positionen.»

Wie	siehst	du	deine	Rolle	im	Team?
«Ich sehe mich als Motivator. Als Routinier, wel-

che die Jungen unterstützt. Ich versuche Inputs 

zu geben, was wie verbessert werden kann. Ich 

versuche für gute Stimmung zu sorgen, ausser 

wenn ich mal selbst übel gelaunt bin. Ich will 

den Jungen zeigen, für was wir trainieren, dass 

wir Leistungshandball spielen, dass es für das ein 

gewisses Engagement braucht und halt nicht nur 

einfach ein Hobby ist.»

Denkst	du,	du	bist	der	richtige	Captain	für	
diese	Mannschaft?
(überlegt)… «Ja» (dann folgt Zustimmung von 

Mackintosh und Karlen, welche das Interview 

mitverfolgen)

Was	sind	die	Stärken	der	SG	Horgen?
«Die Möglichkeit über sich hinauszuwachsen. 

Dass wir wissen, wenn wir wollen, können wir 

Vieles erreichen. Es gibt zwar sicher Mannschaf-

ten mit talentierteren Spielern, aber mit der rich-

tigen Einstellung können wir trotzdem starken 

Handball spielen und höher einzuschätzende 

Teams schlagen. Wir sind ein starkes Kollektiv»

Was	die	Schwächen?
«Die Einen spielen einfach nicht gut Fussball 

(lacht). Nein ernsthaft: Es mangelt bei vielen 

Spielern am Selbstvertrauen, also Defizite im 

mentalen Bereich. Vor allem bei den jüngeren 

Spielern kann es vorkommen, dass sie schnell 

frustriert sind oder nach einem Fehlwurf bereits 

das Vertrauen weg ist.»

Wer	ist	der	beste	Handballer	im	Team	aus	
deiner	Sicht?
Kai Egger (lacht). Der beste Handballer (lange 

Pause), ist schwer zu sagen… Obi / Fäbe (Luca 

Oberli und Fabian Pospisil, Anmerkung der Re-

daktion).

Wo	spielst	du	am	liebsten	in	der	Defensive?
«Dreier in der 5:1-Deckung.»

Was	meinst	du	zum	Trainergespann?
«Sie sind sehr motiviert, geben sich extrem viel 

Mühe, das spürt man. Auch das Verhältnis zwi-

schen Trainer und Mannschaft ist super. Sie neh-

men die Sache sehr ernst, sind aber auch immer 

für einen Spass zu haben.»

In	dem	Fall	zufrieden	mit	der	Vertragsverlän-
gerung? «Ja auf jeden Fall»

Wie	sieht	deine	handballerische	Zukunft	aus?
«Das ist offen, weiss ich selbst noch nicht. 

Selbst ob ich nächste Saison nochmals anhän-

ge, ist nicht sicher. Mit dem Studium (Rosa-

no studiert Wirtschaftsrecht an der ZHAW, 

Anmerkung der Redaktion) und der Arbeit 

(40%-Pensum ab Juli) ist es eben schon viel. 

Diese Saison geht es gerade noch, aber der 

Aufwand und die Zusatzbelastung ist schon 

hoch. Die Dreifachbelastung geht nicht spurlos 

an einem vorbei, zehrt schon an den Kräften»

Was	verbindest	du	mit	dem	HCH?
«Spielgemeinschaften… Natürlich Heimat, Freu-

de am Sport, er bleibt natürlich mein Heimverein, 

obwohl ich etwa 5 Jahre bei GC/Ami spielte.»

Was	würdest	du	auf	nächste	Saison	
ändern,	wenn	du	Sportchef	wärst	
(Frage	gestellt	von	Sascha	Mackintosh)?
«Garderobe 7 (lacht, die Spieler hätten gerne wie-

der eine eigene Garderobe, Anmerkung der Re-

daktion). Meiner Meinung nach braucht es noch 

einen älteren Spieler, also einen guten erfahrenen 

Spieler für den Rückraum, ja einfach ein Shooter, 

einer der über den Block schiesst oder den Ball 

einfach zum Kreisläufer ablegt.» Anmerkung Ma-

ckintosh: «Und wir benötigen unbedingt noch 

mehr Kreisläufer» (momentan sind vier Kreisläu-

fer im Kader, Anmerkung der Redaktion).

Willst	du	irgendwann	dein	Handball-	
wissen	weitergeben,	als	Trainer		
(Wiederum	Frage	von	Mackintosh)?
«In der näheren Zukunft sicher nicht, da ich 

sonst mit Studium usw. sehr engagiert bin.»

Interview geführt von Pascal Ammann

Interview	Gabriele	Rosano

Sie punkten im Sport. 
Wir als Partner für Versicherungen 
und Vorsorge.

mobiliar.ch

Generalagentur Horgen, Thomas Schinzel
Seestrasse 147, 8810 Horgen
Telefon 044 727 29 29 / Fax 044 727 29 30
www.mobiliarhorgen.ch / horgen@mobiliar.ch

Sie punkten im Sport. 
Wir als Partner für Versicherungen 
und Vorsorge.

mobiliar.ch

Generalagentur Horgen, Thomas Schinzel
Seestrasse 147, 8810 Horgen
Telefon 044 727 29 29 / Fax 044 727 29 30
www.mobiliarhorgen.ch / horgen@mobiliar.ch
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Rückblick auf eine erfolgreiche SaisonRückblick Schülerturniernews

Tatort: Sporthalle Waldegg
Jäger: 440 Kinder
Objekt: Handball-Ball

An den letzten 2 Wochenenden fand un-
ser traditionelles Handball-Schülerturnier 
statt. 
440 Kinder rannten in der Waldegghalle 
einem runden Ball nach.

Nach dem geruhsamen ersten Wochenen-
de, an dem die 5./6. Klässler spielten, war 
am zweiten Wochenende mit den 1./2. 
und 3. Klässlern sowie den 4. Klässlern so 
richtig etwas los. 

Erstmals spielten die 1./2. Klässler nach den 
Streethandball-Regeln mit 4 Feldspielern 
und 1 Torhüter über das Querfeld (Haup-
tunterschied zum ‚normalen’ Handball ist, 
dass der Ball weicher ist und sich dadurch 
einfacher fangen und spielen lässt. 

Es wurde um jeden Punkt gekämpft, Er-
folge gefeiert, aber auch ein paar Tränen 
vergossen.

Bei den 4. Klässlern ging es ab dem ersten 
Spiel um 9.00 Uhr sehr laut und emotio-
nal zu und her. Die Verletzungshexe liess 
auch nicht lange auf sich warten und die 
Samariter hatten alle Hände voll zu tun. 
Zum Glück geschahen keine schlimmeren 
Verletzungen, lediglich ein paar Prellun-
gen und Verstauchungen, bei welchen mit 
einem Eisbeutel rasch Abhilfe geschaffen 
werden konnte.

Gleichzeitig mit dem Schülerturnier feiert 
der Handballclub Horgen dieses Jahr das 
50-jährige Bestehen. Fleissige Verkäuferin-
nen und Verkäufer waren die ganzen zwei 
Wochenenden in der Halle unterwegs und 
verkauften feine Jubiläums-Spitzbuben. 

Das Organisationskomitee kann abschlie-
ssend sagen, dass es ein gelungenes Tur-
nier war und freut sich bereits jetzt schon 
auf’s nächste Schüler-Handballturnier, 
welches im März 2018 wieder in der Wal-
degghalle in Horgen stattfinden wird. 

Tiziana Borghesi

Handballschülerturnier	2017	in	Horgen	/	4./5.	März	und	11./12.	März



Rückblick Schülerturniernews

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen, 
dankt es Ihnen die ganze Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. 
Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU und Hypotheken. 
Davon profitieren Sie und die Region. raiffeisen.ch/mitgliedschaft

Immer da, wo Zahlen sind.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Höfe
Horgen, Wollerau, Pfäffikon, Schindellegi
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Sponsorenlauf / 50-Jahre-Festnews

Der diesjährige Sponsorenlauf steht ganz im 
Blickpunkt des 50-Jahr-Jubiläums des Hand-
ball Clubs Horgen. Die ebenfalls 10. Aus-
tragung des Sponsorenlaufs in dieser Form 
(mitten im Dorfzentrum, Event für die ganze 
Familie) findet am Freitagabend, dem 5. Mai 

2017 statt. Neu werden die Junioren und Juni-
orinnen nur 30 Minuten rennen, dafür bieten 
wir in den Pausen ein Rahmenprogramm mit 
der Rockband «The Six», welche auch be-
kannt aus «SRF bi de Lüt» ist und querbeet für 
jeden Musikgeschmack etwas zu bieten hat. 

Umrahmt wird der Anlass auch mit Interviews, 
der Vorstellung der Jubiläums-Feierlichkeiten 
2017 und natürlich der Verlosung der tollen 
Hauptpreise, welche man als Sponsor eines 
«HCH-Runners» gewinnen kann. Wir haben 
Verlängerung bis 24.00 Uhr erhalten und hof-
fen deshalb auf zahlreiche Zuschauer & Fans, 
welche unsere Jungs und Mädels unterstüt-
zen. Fürs leibliche Wohl wird gesorgt sein, 
unter anderem mit den bereits legendären 
Curry-Würsten oder der HCH-Caipi-Bar.

Beat Rellstab

Sponsorenlauf	/	50-Jahre-Lauf

Vereinstermine	im
Jubiläumsjahr

Mai – Juni – Juli
Ausstellung – Präsentation HC Horgen 
Galerie Schinzenhof

Freitag 5. Mai
Sponsorenlauf Dorfplatz Horgen mit 
Musik, Festwirtschaft, Grill.

Samstag 3. Juni
Zeitungssammeln Bahnhof See

Samstag Anfang Juli
GV – HC Horgen (Datum noch offen)

Samstag 2. September
Start NLB Jubiläums-Saison 2017 – 2018

Freitag 29. September
Jubiläumsfeier Schinzenhofsaal

50	Jahre	HC	Horgen	1967	–	2017



mobiliar.ch

Thomas Schinzel
Generalagent Mobiliar

Persönlich und nahe bei Ihnen: die Mobiliar Horgen

Seit über 100 Jahren ist die Mobiliar Horgen für Sie da. Thomas Schinzel, 
Generalagent, führt die 40 Mitarbeitenden – darunter drei Lernende. Neben 
dem Standort in Horgen gehören auch eine Agentur in Adliswil und eine 
in Wädenswil zur Generalagentur. 

Die Mobiliar hat ein einzigartiges Geschäftsmodell: 
Neun von zehn Fällen werden rasch und unkompliziert 
vor Ort erledigt, durch die Generalagentur und nicht 
zentral am Hauptsitz. «Wenn es darauf ankommt, sind 
wir nahe bei unseren Kundinnen und Kunden. Und: wir 
vergeben viele Arbeiten rund um die Schadenbehebung 
an das lokale Gewerbe», sagt Thomas Schinzel.

Lokales Engagment ist ihm auch im Sport wichtig. 
«Beim Sport kann man abschalten, an die Grenzen 

gehen und gemeinsam etwas erreichen», sagt Thomas 
Schinzel. Deshalb unterstützt er den Handball Club 
Horgen jährlich mit einem Beitrag.

Jetzt profitieren! Wenn Sie als Mitglied des HCH bis 
Ende 2017 eine Hausratversicherung abschliessen, 
erhalten Sie 100 Franken zurück – bei einer Motorfahr-
zeugversicherung sogar 200 Franken.
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Generalagentur Horgen
Thomas Schinzel
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8810 Horgen
T 044 727 29 29, 
horgen@mobiliar.ch
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www.opel.ch

Blumen Bürgler
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Tel. 044 729 91 91



2. Mannschaft SG Horgen-Wädinews

onen, haben auch wir dem Verband mitgeteilt 
auf einen möglichen Aufstieg in die 1. Liga zu 
verzichten. So kamen auch wir zu unserem 
Champions League Stern. Dafür kann jetzt die 
Tabellenspitze ohne Konsequenzen voll ange-
griffen werden.

Mit einem Punkt Rückstand auf den ersten 
Platz bei noch vier ausstehenden Spielen ist 
noch alles möglich. Mit vollem Einsatz werden 

wir die Spiele bestreiten und dann die Saison 
zusammen mit Luke Skywalkers Vater feiern.
 
Es ist zwar noch nicht Ende Saison, aber Fazit 
ist ganz klar – die Erwartungen wurden über-
troffen, und ich bin zuversichtlich, dass sich 
der eine oder andere Spieler fix im Kader ei-
ner der ersten Mannschaft wiederfinden wird 
nächste Saison.

Sascha Schönholzer

Nach einem guten Start im Sommer hat sich 
das Team von einer Liste zu einer Mannschaft 
entwickelt. Den einen oder anderen berufli-
chen, gesundheitlichen Abgang oder Ausfall 
gab es zwar zu beklagen, aber die Anzahl der 
trainingswilligen Spieler war immer gross. Mit 
wenigen Ausnahmen waren die Trainingshal-
len voll, und vor jedem Spiel hat der Trainerstab 
die undankbare Aufgabe Spieler auf die Reser-
veliste zu nehmen (ausser wenn in Wädi Fas-
nacht ist – aber dazu ein andermal mehr).

Mit viel Ungewissheit über die eigene Leis-
tungsfähigkeit in die Saison gestartet – krall-
ten sich die «Talents» immer hartnäckiger 
an der Spitze der 2. Liga fest. Knappe Spiele 
konnten souverän nach Hause getragen wer-
den, den Leader hat man gar mit 10 Toren 
geschlagen (allerdings war auch in der Inner-
schweiz Fasnacht), gegen schlechter klassier-
te Gegner gab es aber auch den einen oder 
anderen unnötigen Punktverlust. Sehr erfreu-
lich war vor allem, dass sich einige der Jungen 
richtig gut entwickelten und wichtige Rollen 
an den Spielen übernehmen konnten. Das 
war ehrlicherweise in der kurzen Zeit nicht zu 
erwarten, erfreut aber umso mehr.

Aufgrund des Faktes das man als 2. Ligist 
einen Aufstiegsverzicht anmelden kann, er-
gaben sich einige kuriose Situationen in den 
Gruppen der höchsten regionalen Liga. Mit 
Sursee, Stans und Borba verzichten gleich drei 
der vier Topteams auf die Teilnahme an den 
Aufstiegsspielen – das 4. Team ist... richtig die 
SG Horgen Wädi.

In Absprache beider Vereine, und im Anbe-
tracht der sportlichen sowie der Kadersituati-

Und	plötzlich	gab	es	einen	Stern
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Christian Stapfer auch in der 2. Liga kaum zu stoppen

Vorstandsmitglied Alex Sameli setzt zum Schuss an Assistenz-Trainer Martin Kälin überwacht das Spiel von der Bank
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Am 16. Dezember hatten wir unser Auf-
stiegsspiel gegen Appenzell. Dieses ge-
wannen wir knapp und stiegen somit ins 
Inter auf. Seit wir im Inter sind haben wir 
zwei Mal gewonnen, zwei Mal verloren 
und hatten zwei Unentschieden. Die Spie-
le im Inter sind um Einiges anspruchsvol-
ler und spannender geworden, wodurch 
wir es uns auch nicht mehr erlauben kön-
nen, viele Fehlpässe oder Fehlschüsse zu 
machen. Wir lernen jetzt, was es wirklich 
heisst, für einen Sieg kämpfen zu müssen 
und nicht schon vorher zu wissen, dass 
wir gewinnen werden. Unser Teamzusam-
menhalt und Teamgeist wird dadurch sehr 
gefördert. Auch unsere Trainer mussten 
sich anfangs an die neue Situation ge-

wöhnen und die Ruhe bewahren wenn 
es knapp wurde, was nicht immer so ein-
fach ist. Mit hilfreichen Tipps von ihnen 
und den stärkeren Gegnern sind wir auf 
einem guten Weg uns stark zu verbessern. 
Aber wie unser Trainer Remo ständig sagt: 
«S git immer no Luft geg obe».

Schon von Anfang an verstanden wir uns 
im Team gut. Auch ausserhalb der Trainings 
unternehmen wir gemeinsam Sachen. Bei-
spielsweise gingen wir an einem Abend 
zum Horgener Berg und kochten zusam-
men ein Fondue über dem Feuer. Es hatte 
die Konsistenz von Kaugummi, trotzdem 
hatten wir eine tolle Zeit. Wir spielten Ver-
stecken, spazierten um den See und sassen 
gemeinsam um das Lagerfeuer.

Unser Ziel für die verbleibende Saison ist 
es, die restlichen Matchs zu gewinnen 
und stets unser Bestes zu geben. Zudem 
arbeiten wir momentan an neuen Spiel-
zügen, versuchen unsere Verteidigung zu 
verbessern und allgemein schneller auf 
den Beinen zu sein. Um diese Ziele zu er-
reichen trainieren wir drei Mal in der Wo-
che. Im Montagstraining spielen wir oft, 
am Dienstag ist unser Flügeltraining und 

am Donnerstag nehmen wir unsere Ver-
teidigung genauer unter die Lupe. Wir 
werden unsere Trainer Remo und Meili in 
der nächsten Saison stark vermissen und 
wir wünschen ihnen weiterhin alles Gute.
Top Aktuell: FU 16 gewinnen am 26. März 
2017 den Regio-Cup mit dem Rekord-
resultat von 48 : 18 gegen TV Unterstrass.

Livi & Nicole

FU16	Juniorinnen
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Spielerin Jana Ellenberger

Trainer Pascal Meili und Remo Baumberger 
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